Irreale Vergleichsätze

I. Wie geht der Satz weiter?
1. Geht es dir nicht gut? Du machst den Eindruck, als …

a) es dir nicht gut gehen würde.
b) ginge es dir nicht gut.
c) ob dir gut gegangen würde.
d) ob dir gut geht.

2. Hat sie dich nicht verstanden? Sie macht den Eindruck, als ob …

a) sie dich nicht verstanden hätte.
b) sie dich nicht verstanden würde.
c) verstände sie dich nicht.
d) sie nicht verstanden wäre.

3. Brauchst du meine Hilfe? Du siehst aus, als …

a) bräuchtest du meine Hilfe.
b) würdest du meine Hilfe brauchen.
c) würdest du meine Hilfe gebraucht.
d) hättest du meine Hilfe gebraucht.

4. Musst du gleich gehen? Du siehst aus, als …

a) hättest du gleich gegangen müssen.
b) musstest du gleich gehen.
c) müsstest du gleich gehen.
d) wärest du gleich gehen müssen.

5. Konnte er die Arbeit nicht beenden? Es sieht so aus, als …

a) hätte er die Arbeit nicht beenden können.
b) hätte er die Arbeit nicht beenden könnten.
c) hätte er die Arbeit nicht beendet können.
d) wäre er die Arbeit nicht beenden können.

6. Ist sie schon gegangen? Es sieht so aus, als ob …

a) sie schon gegangen würde.
b) sie schon gegangen wäre.
c) sie wäre schon gegangen.
d) wäre sie schon gegangen.

7. Muss er länger bleiben? Er macht den Eindruck, als …

a) hätte er länger bleiben müssen.
b) musste er länger bleiben.
c) wäre er länger bleiben müssen.
d) müsste er länger bleiben.

8. Arbeitet sie noch? Es sieht so aus, als …

a) hätte sie noch gearbeitet.
b) ob sie noch gearbeitet hätte.
c) arbeite sie noch.
d) würde sie noch gearbeitet.


II. Übersetzen Sie die Musterbeispiele. 
[bookmark: _GoBack]1. Er vermied dieses Thema anzusprechen, als ob es ihn nicht mehr anginge. 2. Der Vorsitzende des Ausschusses plädierte für dieses Gesetz, als ob es für ihn das allerwichtigste sei. 3. Es kommt mir vor, als ob die Xenophobie eine der gefährlichsten Krankheiten unserer Gesellschaft wäre. 4. Es schien, als ob die Regierung für die Freilassung der Geisel nichts unternommen hätte. 5. Die Kidnapper benahmen sich so unverschämt, als ob es ihnen keine Strafe drohte. 6. Während die Mutter einer der Entführten sprach, hatten alle das Gefühl, als würde sie zu weinen anfangen. 7. Dann fiel ein zweiter Schuss. Der war so laut, als ob er neben uns abgefeuert worden wäre. 8. Werden Sie den Kidnappern das Lösegeld auszahlen? Fragte ich, als habe ich alles weitere nicht gehört. 9. Er sprach so überzeugend, als ob er schon einen Entschluss gefasst hätte. 10. Ihm war, als träume er einen schweren Traum, als habe man ihm soeben seine letzte Zigarette bewilligt, als stände er kurz vor seiner Hinrichtung. 11. Es sieht so aus, als ob wir alle aus dieser Geschichte Fazit ziehen würden.
III. Schwierige Kollegen. Bilden Sie irreale Vergleichssätze mit „als“.
1. Frau Lorenz tut so, (unsere Probleme / völlig unwichtig sein). 2. Herr Vetter tut mal wieder so,  (er / alles wissen). 3. Frau Heinrich benimmt sich, (die Firma / ihr gehören) 4. Herr Lange redet mit mir, (ich / ein Berufsanfänger sein) 5. Herr Köpke führt sich auf, (er / der Chef sein) 6. Herr Dietrich sieht aus, (er / nachts nicht schlafen können) 7. Herr Schmidt spielt sich so auf, (er / etwas von Computern verstehen) 8. Frau Vogel tut so, (sie / die ganze Arbeit alleine machen) 9. Herr Schreiber benimmt sich,(er / gar nicht zum Team gehören)

IV. Bilden Sie irreale Vergleichsätze mit „als ob“ oder „als wenn“.
1. Der Junge tat so, (er / nicht laufen können). 2. Der Angler tat so, (er / einen großen Fisch an der Leine haben). 3. Der Lehrer sprach so laut, (seine Schüler / alle schwerhörig sein). 4. Unser Nachbar tut so, (Haus und Garten / ihm gehören). 5. Der Junge hat die Fensterscheibe eingeschlagen, aber er tut so, (er / ganz unschuldig sein). 6. Gisela sprang von ihrem Stuhl auf, (sie / von einer Tarantel gestochen wurde). 7. Der Rennfahrer saß so ruhig hinter dem Steuer seines Rennwagens, (er / eine Spazierfahrt machen). 8. Der Hund kam auf mich zugerannt, (er / mich in Stücke reißen wollen). 9. Das Mädchen fuhr auf ihren Skiern so geschickt den Berg hinunter, (sie / das schon tausendmal üben).

V. Suchen Sie passende Vergleiche. Beachten Sie die Wortfolge!
l. Er sah so vergnügt aus, als ... 2. Er ist so dick, als ... 3. Sie war so blass, als ... 4. Er krümmte sich vor Lachen, als ... 5. Es war so still, als ... 6. Es wurde so dunkel, als ... 7. Ich kann mich an alles so genau erinnern, als ... 8. Er erzählte das so lebendig, als  ... 9. Ich war so müde, als ... 10. Sie sah ihn so vorwurfsvoll an, als ...

VI. Ordnen Sie zu und geben Sie Ratschläge mit „als ob“.
	1. Singe,
	a) als ob du im Lotto gewonnen hättest.

	2. Schlafe,
	b) als ob du keine Sorgen hättest.

	3. Putze deine Wohnung,
	c) als ob du eine Nacht durchgetanzt hättest.

	4. Geh langsam,
	d) als ob deine Nachbarn nicht zu Hause wären.

	5. Mach ein Gesicht,
	e) als ob du bei Freunden wärest.

	6. Tu so,
	f) als ob deine ganze Familie zu Besuch kommen würde.

	7. Mach’s dir bequem,
	g) als ob du keine Hausaufgaben hättest.

	8. Iss,
	h) als ob du perfekt Deutsch sprechen könntest.

	9. Fühl dich wohl,
	i) als ob du etwas Saures gegessen hättest.

	10. Höre Musik,
	j) als ob du alle Zeit der Welt hättest.

	11. Lache,
	k) als ob du einen guten Witz gehört hättest.

	12. Entspann dich,
	l) als ob dir noch nie etwas so gut geschmeckt hätte.



VII. Formulieren Sie neue Ratschläge mit „als“.

